
Eine Alternative zur Öl- oder Gasheizung ist neben der Solarenergie bei Einfamilienhäusern die
Erdwärme. Am Wellenberg wird derzeit ein Neubau mit 140 Quadratmetern Wohnfläche nach
diesem Prinzip für Heizung und Warmwasser ausgerichtet. Weitgehende Unabhängigkeit von
fossilen Energien ist das Ziel. hvb/Bild: Heike v. Brandenstein

Berufskolleg Fremdsprachen
Tauberbischofsheim.

heute mehr denn je wichtige Faktoren für
Erfolg und Sicherheit im Beruf. Das kauf-
männische Berufskolleg Fremdsprachen,
Profil Europa, trägt dieser Tatsache Rech-
nung. Das Berufskolleg ist eine zweijährige
Vollzeitschule, in der wirtschaftsbezogene
Sprachkompetenz in Englisch, Französisch
und Spanisch vermittelt wird. Darüber hi-
naus erwerben die Schülerinnen und Schü-
ler Kenntnisse im kaufmännischen Bereich
und haben die Möglichkeit, im Rahmen der
Ausbildung die Fachhochschulreifeprü-
fung abzulegen. Am Ende der Ausbildung
steht die Prüfung zum/zur staatlich ge-
prüften Wirtschaftsassistent/in. Mehr In-
fos über dieses Berufskolleg gibt es an fol-
genden Terminen im ehemaligen Bahnhof
in Tauberbischofsheim: Mittwoch, 13.,
Montag, 18., und Donnerstag, 28. Juni, je-
weils um 18 Uhr. Für ein persönliches Ge-
spräch sind Termine unter Telefon 0 93 41 /
92 82 16 zu vereinbaren.

Arbeitskreis der Heimatfreunde
Tauberbischofsheim.

Erhaltung historischer Bauten und Denk-
mäler der Tauberfränkischen Heimat-
freunde trifft sich heute, Freitag, um 18
Uhr im Schloss zu einer Besprechung über
das Limbach-Haus.

Stadtkapelle spielt
Tauberbischofsheim.

und Musiker der Tauberbischofsheimer
Stadt- und Feuerwehrkapelle treffen sich
am Samstag, 9. Juni, zur musikalischen
Umrahmung des 55-jährigen TuS-Jubilä-
ums. Treffpunkt ist um 19 Uhr am Festzelt
in Großrinderfeld. Von dort gehen die Mu-
siker gemeinsam zum Festumzug.

Team im Rahmen dieses Schüler- und Ju-
gendturniers einen Betreuungs- und Ver-
köstigungsservice für die über 100 jungen
Sportler sowie deren Eltern geboten. Der
Reinerlös aus diesen Aktivitäten, 750 Euro,
wurde jetzt an den Fecht-Club überreicht.
Das Geld wird für das neue Pilotprojekt
des Olympiastützpunktes „Integration
durch Sport“ investiert und steht jungen
Menschen zur Verfügung, die als Zuwande-
rer und Übersiedler vom Fechtsport be-
geistert sind und oft nicht die finanziellen
Mittel haben, um die Fechtausrüstung zu
kaufen oder an Turnierbesuchen teilzuneh-
men. Das geschäftsführende Vorstandsmit-


